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Das Pendellabor
Mobilitätsexperimente, Planspiele und integrierte Ansätze

Stadt- und
Regionalplanung



Stadt Umland Mobilität

Karikatur Leon Krier



Zusammenhänge im 
Pendelverhalten 
verstehen
Gebaute Umwelt und 
Mobilitätsverhalten

Einflussfaktoren auf das Pendeln
Foto: VOXVisualisierung: Nico Sunder



Optionen in der 
Alltagsmobilität aufzeigen
Durch Reallabore über Alternativen 
ins Gespräch kommen

Foto: VOXVisualisierung: Nico Sunder

Region Frankfurt
Foto: ISOE



Herausforderungen sehen | Lösungsansätze formulieren Fotos: ISOE

Herausforderungen auf dem Weg

Fotos: ISOE



Herausforderungen sehen | Lösungsansätze formulieren

Foto: Thomas EltnerFoto: Thomas Eltner

Amsterdam, Havens-Oost | Cruquiusweg Rotterdam Nieuwe Westen | Beukelsdijk



Herausforderungen sehen | Lösungsansätze formulieren

Foto: Thomas EltnerFoto: Thomas Eltner

Enschede, RoombeekF35 Enschede-Hengelo



Qualitäten erkennen | Mobilitätsverhalten überdenken Fotos: ISOE

Fotos: ISOE

Qualitäten auf dem Weg



Pendeln und Pendelverhalten verstehen Grafik: ISOE



Pendeln überdenken | Optionen erweitern, multimodal gestalten
Grafik: ISOE

Neue Strukturen durch breitere Angebote,  Entlastungen der Infrastruktur,…



Planspiele | Diskurs anregen, Erkenntnisse gewinnen Visualisierungen: Nora Burlon

Wundertüte Duddbach: vernetzt, nachhaltig, gemeinschaftlich!

Duddbach bietet bezahlbaren 
Wohnraum für unterschiedliche 
Bevölkerungs- und 
Beschäftigtengruppen.
Viele Alltagsaktivitäten finden 
im Wohnumfeld statt. 

Duddbach ist mit der Region 
räumlich, organisatorisch 
und sozial gut vernetzt. Die 
Stadt-Umland-Mobilität ist 
emissionsarm und effizient.

Duddbach bietet eine 
Mischung aus Wohnen, 
Versorgung und öffentlichen 
Grün- und Freiräumen. Die 
Duddbacher*innen übernehmen 
Verantwortung für die Pflege 
öffentlicher Räume und sozialer 
Treffpunkte.

DUDDBACH 2050

Alle Duddbacher*innen haben 
Zugang zu Mobilitätsangeboten, 
die zu ihren Bedürfnissen 
passen. Das Stadtklima 
Duddbachs verbessert sich 
und es entstehen neue 
Aufenthaltsorte, weil es 
weniger Verkehr gibt.

Die Digitalisierung ermöglicht 
ein flexibles Arbeiten von 
verschiedenen Orten aus. 
Neben der Erwerbsarbeit sind 
auch andere Tätigkeiten, wie 
gesellschaftliches Engagement, 
wertgeschätzt.



Regionale und lokale Strategien in die Umsetzung bringen

Stadt Frankfurt

Regionalverband Frankfurt Rhein Main

ISOE



Planerische Zusammenhänge verstehen

(1) Welche normativen 
Zielvorstellungen (Bedeutungen) 

werden mit den Strategien verfolgt?

(3) Welche Kompetenzen bzw. 
Fähigkeiten sind erforderlich, um 

die Strategien (erfolgreich) zu 
verfolgen?

(2) Welche räumlich-materiellen  
Veränderungen werden durch die 

Strategien hervorgerufen?



Induzierter Verkehr
„Wir sind mobilitätsabhängig. Wir 
brauchen keine Verkehrswende, wir 
brauchen eine gesellschaftliche 
Wende“ 
(Marco Te Brömmelstroot)

Foto: Curbed LA

Interstate 40, Los Angelas

Grafik: BUND



Durch Bilder überzeugen
Stadtstraßen: Mehr als nur 
Verkehr

Saarlandstraße, Dortmund

Foto: VOXVisualisierung: Nico Sunder



Borsigplatz und Gleiwitzstr. | DortmundMultimodalität fördern Visualisierungen: Nico Sunder

GRÜNE VISIONEN DORTMUND



Mut zu Experimentieren
Verkehrsversuche und Aktionen

Foto: VOXVisualisierung: Nico Sunder

Rue Saint-Jacques, Paris

Foto: Thomas Eltner



Rue Rivoli | ParisTemporäre Umgestaltungen in Paris Foto: Thomas Eltner



Initiative unterstützen
Gemeinwohlorientierte 
bürgerschaftliche Projekte 
(kommunal) fördern und 
begleiten 

Parking Day, Hagen
Visualisierung: Hatopia Hagen



Transformationen aus dem Quartier heraus gestalten Parking Day, Hagen
Visualisierung: Hatopia Hagen



Strategien entwicklen
Von den Nachbarn lernen

Zirkulationskonzept | Bürgerinitiative 

Faires Quartier Hainallee, Dortmund 

Visualisierung: Hatopia Hagen

• Superblocks „Poblenou“ Barcelona 
• Circulatie Plan Ghent 
• Netzgestaltung Amsterdam 
• Stadtstruktur Houten 
• Walthamstow Village, London

Visualisierung: Alina Stöteknuel



Integrierte Leitbilder planerisch etablieren

Transit Oriented Development

Dreifache Innenentwicklung

15-Minuten-Stadt



Rechtsrahmen und Richtlinien weiterentwickeln

BauGB
Richtlinien, Planungshilfen

Politische Ziele & 
Rahmensetzungen

STVG/ STVO
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VIELEN DANK
Verkehrswende gestalten, Mut zur Transformation

Stadt- und
Regionalplanung

Pendeln = alltäglicher Ausgleich, aktive Bewegung, Zeitung lesen, Arbeit im Zug starten, ausspannen…


